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IX. 73

Beilage zum Kirchl . Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . IX .

Zusammenstellung
der

Kirchlich - statistischen Uachmisungen
für das

Kalenderjahr
1910 .

Bemerkungen :
1. Spalte S. Die Angaben gründen sich auf das Ergebnis der Volkszählung vom l . Dezember 1905 . Die Zahl

der der Landeskirche angehörigen Evangelischen beträgt nach dieser Zählung 762 826 . Dazu wurden noch
aus besonderen Gründen 878 Angehörige der preußischen Militärkirchengemeinde Rastatt gezählt (DiverseBaden ) . Die Gesamtzahl aller Evangelischen, wie sie in umstehender Darstellung angegeben ist , beläuft
sich hiernach auf 763 704 .

2. Spalte 4. Die als nicht kirchlich getraut bezeichnten Ehepaare sind, wie dies früher schon zu bemerken war,
zu einem großen Teil solche, die zum Zwecke der bürgerlichen Eheschließung von auswärts kamen und sich
bald wieder entfernten, ohne daß über die kirchliche Trauung etwas ermittelt werden konnte . Wirklich
unterlassenekirchliche Trauungen werden in größerer Zahl nur in Städten mit starker Jndustriebevölkerung— insbesondere in Mannheim — festgestellt .

Hinsichtlich der als Unterlasten bezeichnten kirchlichen Trauungen gemischter Paare muß berücksichtigtwerden, daß über die „sonstigen kirchlichen Trauungen " mancherorts nichts oder nicht viel zu erfahren ist.
Unterlassene Trauungen werden im Gegensatz zu den unterlassenen Taufen ganz selten nachgeholt .

3 . Spatte S . Bet den unterlassenen Taufen handelt es sich hauptsächlich um Kinder, die entweder bald nach der
Geburt starben oder nach auswärts verbracht wurden.

Die nicht als getauft bezeichnten Kinder aus Mischehen find wohl meist der katholischen Kirche
zugeführt worden- Indes ist auch hierüber nicht überall sicheres zu erfahren.

4. Spalte 8. Der Unterschied zwischen der Zahl der Verstorbenen und der Zahl der kirchlich Beerdigten ist zumTeil darauf zurückzuführen , daß Kinder, die im frühesten Alter starben, vielfach ohne Einsegnung betgesetzt
wurden . In der Hauptsache aber rührt dieser Unterschied daher, daß Verstorbene sehr häufig nach auswärts
verbracht werden, ohne daß der Geistliche am Ort des Todesfalls über die kirchliche Beerdigung etwas
erfahren kann . Insbesondere ist dies der Fall in Städten mit größeren Heilanstalten und in Kurorten
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15318 54 51 3 5,5 110 33 74 3 2 .7 201 238 22 461

8061 47 47 — — 2 2 — — 176 3 10 189
23838 131 130 1 0 . 7 6 4 — 2 33,3 654 26 46 726
34212 225 221 4 > , ? 50 39 5 6 12,0 1005 141 95 1241
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36738 244 244 — — 97 53 43 1 1,0 1287 353 103 1743
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Adelsheim .
Baden . .
Boxberg .
Breiten
Durlach .
Emmendingen
Eppingen .
Freiburg .
Heidelberg .
Hornberg .
Karlsruhe-Land
Karlsruhe-Stadt
Konstanz . .
Ladenburg -Weinheim
Lahr . .
Lörrach
Mannheim
Mosbach .
Müllheim .
Neckarbischofsheim
Neckargemünd
Oberheidelberg
Pforzheim -Land
Pforzheim -Stadt
Rheinbischofsheim
Schopfheim
Sinsheim .
Wertheim .

7 S14 ,
«>1NI

26 756 ,
**) 622 f

71 103 ,
**)270l

20 464 ,
*) 68 j

. .. Zahl der Evangelischen von Rippberg sowie von Neudenau , Hcrbolzheim und Stein am Kocher blieben bei den Prozentualberechnunaen
unberücksichtigt , weil diese Orte von nichtbadischen Geistlichen pastoriert werden.**) Die evang. Insassen der Heil - und Pfiegeanstalt Emmendingen sowie der Strafanstalten zu Bruchsal blieben bei den Prozentnal -
berechnungen gleichfalls außer Betracht.»»» ) Die Zahl der voll Baden aus pastoricrten Evangelischen des württembergischeu Zinkens Reichenbächle (52 ) ist hierunter nicht enthalten.Dagegen Md 451 Evangelische in Königsfeld, die ihre kirchliche Pflege fast ausschließlich durch die Brüdergemeinde daselbst empfangen, mitgezählt.

L
die „ tvnstigen kirchlichen -e.rauungen " gemischter Paare ist in der Diöcese Mannheim nicht viel zu erfahren. Daraus erklärt

sich die sehr hohe Zahl der als nicht kirchlich getraut bezeichnten Paare .
f ) Die Evangelischen der Garnison , die im Jahr 1907 nach Müllheim verlegt wurde, sind in Spalte 3 nicht enthalten.
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ff ) 306 Verstorbene wurden entweder nach auswärts verbracht oder zu wissenschaftlichen Zwecken der Anatomie überwiesen.
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5479 35 .7 1862 2543 15299 21837 41541 271,1 — — - . 2— 4 1 ' ,. - 4 2— 4 Baden .
2491 30 .9 605 1283 566 2552 5006 62,1 — — — 4 3— 4 4 Boxberg.
6367 28,7 1963 8114 3815 12777 26669 111,8 — > — — 2—4 2— 4 2 —4 Breiten .
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9326 10 . 1 12732 5991 10111 51584 80418 87,2 — — — 1— 3 1— 3 1— 3 Mannheim .
6208 30,3 1769 3183 974 3315 9241 45,1 — — — 2— 4 2 - 4 2— 4 Mosbach .
4994 31,8 1491 2124 832 4268 8715 55,5 -— — — 2—4 2— 4 2— 4 Müllheim .
3408 29,8 1285 3770 995 7058 13108 114,6 — — — 3— 4 2 — 4 2 —4 Neckarbischofsheim .
4807 26,7 1561 1969 1167 6172 10869 60,4 — — 2— 4 2- 4 2— 4 Neckargemünd.

11033 39,0 2446 3240 13830 18864 38380 104,4 — — 2— 4 2— 4 2— 4 Oberheidelberg .
5142 26,0 1707 8583 1835 6803 18928 95,8 — — — 2— 4 2— 4 2— 4 Pforzheim -Land .
9886 18,2 9676 7452 16306 23606 57040 105,1 — - . — 1 — 3 1 — 3 1— 8 Pforzheim -Stadt .
5283 >9 .7 1612 2362 1069 5848 10891 40,7 — — 2— 4 1— 3 1— 4 Rheinbischofsheim.
7216 37,4 1901 2086 1714 27398 33099 171,5 — — — 2— 3 1— 3 2— Z Schopfheim.
4815 28,6 1610 5950 1135 7334 16029 95,3 — — 3— 4 3— 4 3— 4 Sinsheim .
2505 24 .0 1094 2267 609 2985 6955 66,7 — — 3— 4 3— 4 3— 4 Wertheim .

187440 24,5 81993 145698 144957 370768 743416 97 .4
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